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Mit der Novelle zum Gesundheits- und Krankenpflegegesetz wurden 2016 die Weichen für die Ausbildung in der 
Pflegefachassistenz gestellt. Die zweijährige Ausbildung stellt eine zentrale Säule der neuen österreichischen 
Pflegeberufe dar. Sie erlangen das Pflegefachassistenz-Diplom, das Sie zur Ausübung des Berufes „Pflege-
fachassistent:in“ befähigt.

Als geprüfte Pflegeassistenz haben Sie die Möglichkeit, in einem Jahr den Abschluss in der Pflegefachassistenz 
zu erlangen.

pflegefachassistenz

Zielgruppe

Die Ausbildung in der Pflegefachassistenz richtet sich an 
Personen mit Interesse für einen Gesundheitsberuf.

Bei Nachweis einer abgeschlossenen Pflegeassistenz-
Ausbildung absolvieren Sie nur das zweite Ausbildungs-
jahr.

Nutzen

Sie erwerben das staatlich anerkannte Pflegefach-
assistenz-Diplom.

Nach erfolgreicher Absolvierung der Ausbildung sind Sie 
zur Durchführung folgender Aufgaben berechtigt: 
	 ��Eigenverantwortliche Durchführung von übertragenen 

Pflegemaßnahmen
	 �Handeln in Notfällen
	 ��Eigenverantwortliche Durchführung von übertragenen 

Tätigkeiten im Rahmen von Diagnostik und Therapie
	 ��Anleitung und Unterweisung von Auszubildenden der 

Pflegeassistenzberufe

	 Dr. Christian Stöckl
	 Landeshauptmann-Stellvertreter
	„Der demographische Wandel hin zu einer 
immer älter werdenden Gesellschaft stellt den 

Pflegebereich vor große Herausforderungen. 
Einerseits wird die Pflege als Dienst am Menschen 

in den kommenden Jahren enorm an Bedeutung 
gewinnen, andererseits ist auch die Ausbildung 

der Menschen im Gesundheitsbereich betroffen. Eine der zentralen 
Herausforderungen dabei ist es, Rahmenbedingungen zu schaffen, um nach 
der erfolgten Novellierung des Gesundheits- und Krankenpflegegesetzes 
eine ausreichende Anzahl von Pflegeassistenzen und Pflegefachassistenzen 
zur Verfügung zu haben. Ich hoffe, dass sich möglichst viele Frauen und 
Männer zu dieser neuen Ausbildung anmelden und sich für eine Karriere 
als Pflegefachassistenz entscheiden. Ich wünsche den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern schon jetzt viel Erfolg und Freude an der Ausbildung und in 
ihrem Beruf.“

Termine und Kosten

Die Ausbildungskosten werden vom Land Salzburg 
übernommen (exklusive Lehrbücher).

Termine für Ausbildungen und Info-Veranstaltungen 
finden Sie auf www.bfi-sbg.at/pflege.
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Aufbau der Ausbildung

Die praktische Ausbildung findet in der Akutpflege sowie 
in mobilen, ambulanten, teilstationären und stationären 
Versorgungsformen statt. Im Bereich Training und Transfer 
haben Sie die Möglichkeit, unter Anleitung und Aufsicht 
das im Theorieunterricht erworbene Wissen zu trainieren.
Im Rahmen der Ausbildung ist eine Facharbeit zu einem 
pflegespezifischen Thema zu verfassen.

AUSBILDUNGSINHALTE/Themenfelder

Grundsätze der professionellen Pflege; Beziehungs-
gestaltung und Kommunikation; Pflegeprozess; 
zielgruppen- und settingorientierte Pflege einschließlich 
Pflegetechnik, medizinische Diagnostik und Therapie; 
Kooperation, Koordination und Organisation; Entwicklung 
und Sicherung von Qualität; Training und Transfer; 
Facharbeit und Praktika.

Voraussetzungen

	�G esundheitliche Eignung
	� Vertrauenswürdigkeit und hohe soziale Kompetenz
	� Motivation, Interesse und Lernbereitschaft
	 EDV-Kenntnisse
	� Zugang zur zweijährigen Ausbildung: Erfolgreiche 

Absolvierung der 10. Schulstufe 
	� Zugang zur einjährigen Ausbildung: Erfolgreiche 

Absolvierung der Pflegeassistenz-Ausbildung  
(ehemals Pflegehilfe, auch im Rahmen eines 
Sozialbetreuungsberufs)

	 Anja Blötzeneder
	 Aufschulung Pflegefachassistenz
	 „Ich habe mich für diese Ausbildung 
entschieden, da es für mich sehr wichtig ist, 
auch künftig die Möglichkeit zu haben, in einem 

Krankenhaus arbeiten zu können. 
Da es sich um eine einjährige Ausbildung handelt, 

kann ich dies auch gut mit meinen 2 Kindern meistern. 
Weiters ermöglicht mir der Beruf ein selbständigeres Arbeiten in der Pflege 
durch mehr Fachwissen.“

IHRE Pluspunkte

	�� Mitwirkung am Pflegeprozess 
	U msetzung von Kommunikationsfertigkeiten
	��D urchführung von übertragenen Pflegemaßnahmen
	 Beobachtung des Gesundheitszustandes
	� Erkennen von Notfällen und Einleiten entsprechender 

Maßnahmen
	� Medikamentenmanagement
	� An- und Abschluss von laufenden Infusionen
	� Venöse Blutabnahme
	�L egen von transnasalen und transoralen 

Magensonden
	��D urchführung standardisierter, diagnostischer 

Programme wie EKG, EEG, Lungenfunktionstest
	� Kooperation im interprofessionellen Team
	� Mitwirkung bei der Organisation von benötigten 

Verbrauchsmaterialien u.v.m.

AUFSCHULUNG
Dauer 1 Jahr

Zugangsvoraussetzungen:

	9. Schulstufe erfolgreich 
	 absolviert
	Pflegeassistenz  
	 abgeschlossen
Anrechnung der Vorbildung

Vollausbildung
Dauer 2 Jahre

Zugangsvoraussetzungen:

	10. Schulstufe erfolgreich 
	 absolviert

Kommissionelle Prüfung

Pflegefachassistenz-Ausbildung 

oder

Ihre Perspektiven: 
 �Zugang zur Berufsreifeprüfung

 ��Beruflicher Aufstieg

3. Semester
4. Semester

3.200 Unterrichtsstunden 
Theorie und Praxis  

inkl. Facharbeit

Einstieg in das 3. Semester
4. Semester

1.600 Unterrichtsstunden 
Theorie und Praxis  

inkl. Facharbeit

1. Semester
2. Semester

Pflegefachassistenz Diplom

Prüfungen

Während der Ausbildungszeit finden laufend 
Leistungsbeurteilungen statt. Nach Abschluss der 
theoretischen und praktischen Ausbildung treten Sie zur 
kommissionellen mündlichen Abschlussprüfung an. 

Themenfelder der kommissionellen Prüfung: 
	� Zielgruppen- und settingorientierte Pflege, 

einschließlich Pflegetechnik Teil 2 und 
	� Zielgruppen- und settingorientierte medizinische 

Diagnostik und Therapie, einschließlich medizinischer 
Pflegetechnik Teil 2

Voraussetzungen für die Zulassung zu den 
kommissionellen Abschlussprüfungen sind: 

	 Teilnahme am Unterricht
	 Positiv absolvierte Praktika
	� Positive Ablegung der theoretischen Ausbildung, für 

die eine Leistungsbeurteilung durch die Lehrperson 
vorgeschrieben ist.

	� Positive Absolvierung der schriftlichen Facharbeit im 
Fachbereich
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Kursort

BFI Salzburg, Schillerstraße 30, 5020 Salzburg

Wir empfehlen, öffentliche Verkehrsmittel zu 
benützen. O-Bus (Linie 6, Haltestelle Science 
City Itzling; Linie 3 bzw. in Stoßzeiten auch die 
Linie 5, Haltestelle Kirchenstraße), Lokalbahn 
(Haltestelle Itzling oder Maria Plain/Plainbrücke).  
BFI-Kund:innen und Trainer:innen stehen hinter 
dem Bauteil 14/15 Parkplätze zur Verfügung. Die 
Anfahrt erfolgt entweder über die A1 in Fahrtrichtung 
Wien, Abfahrt Hagenau, weiter über Itzlinger 
Hauptstraße und Raiffeisenstraße (3. Ausfahrt 
beim Kreisverkehr) oder über die Austraße vor dem 
Kreisverkehr links, bzw. vom Zentrum kommend über 
die Rosa-Kerschbaumer-Straße (1. Ausfahrt beim 
Kreisverkehr). Die Entwertung der Parkkarten erfolgt 
am BFI-Info-Point. 

FREIE FAHRT

Das BFI bietet in Kooperation mit dem Salzburger 
Verkehrsverbund seinen Kursteilnehmer:innen die 
Möglichkeit, ab vier Stunden vor Kursbeginn bis 
Betriebsende mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 
kostenlos in der Kernzone Salzburg zu ihrem Kurs 
an- und abzureisen. An Kurstagen ist Ihre BFI-
Teilnahmebestätigung in Kombination mit einem 
Lichtbildausweis Ihre Fahrkarte.

KUNDENCENTER

Die Bildungsberater:innen des BFI Salzburg informieren 
Sie gerne persönlich:

 0662 883081-0 
 info@bfi-sbg.at

Notwendige Rahmenbedingungen

	 �Absprache mit dem AMS bzgl. Förderung über 
Fachkräftestipendium bzw. über die Stiftung

	 �Sicherstellung der finanziellen und familiären Not
wendigkeiten für die Dauer der Ausbildung

Anmeldung und Aufnahmeverfahren

Info-Veranstaltung  
(Termin lt. Website)

verpflichtende Teilnahme

Aufnahmeverfahren  
(Einladung nach schriftlicher 
Anmeldung)

verpflichtende Teilnahme

Aufnahmegespräche verpflichtende Teilnahme

Schriftliche Anmeldung erforderlich an: BFI Salzburg, 
Schillerstraße 30, 5020 Salzburg. 

Benötigte Dokumente für die Anmeldung und das 
Aufnahmegespräch entnehmen Sie dem Aufnahme-
ansuchen.

FÖRDERMÖGLICHKEITEN

Informationen zum Fachkräftestipendium erhalten Sie 
beim Info-Abend und unter www.ams.at/sbg. 
Weitere Informationen zu Fördermöglichkeiten finden Sie 
online auf www.bfi-sbg.at/service/foerderungen.

Ihr direkter Weg zur  
Ausbildung:  
Alle aktuellen Termine für Ausbildun-
gen und Info-Veranstaltungen finden 
Sie auf www.bfi-sbg.at/pflege. 
Einfach QR-Code scannen.


